
In den Meetings der Working Groups herrschte ein sehr produktives Miteinander, der 
Austausch mit anderen Kollegen wie diese mit den aktuellen Herausforderungen 
umgehen, ist äußerst ermutigend und hilfreich bei der Konzeption von neuen möglichen 
Wegen und Strategien. 

Working Group Education:  Leiter Dr. Augustin Salinas: Er hat ein 100 Seiten 
ausführlichen Entwurf geschrieben in der mehrstufige internationale 
Ausbildungsstandards erarbeitet werden, die an die von der WHO geforderten Standards 
angepasst werden. Es soll einer Fachärztlichen Ausbildung / Master nahekommen und 
bis zu 900 Stunden umfassen. Wie dies realistischerweise umgesetzt werden soll, wird 
kontroversiell diskutiert. 

Working Group Pharmacy: Leiterin Heike Gypser 

Es wurde eine Liste der homöopathischen Hersteller weltweit erstellt, wobei in dieser 
Liste nur die lizensierten Hersteller berücksichtigt wurden. Die vielen Apotheken, die 
ebenfalls einen Beitrag zur Versorgung leisten, konnten nicht erfasst werden, weil es 
zum Beispiel allein in Brasilien oder Mexiko eine Unzahl an Betrieben gibt, die 
homöopathische Arzneien anfertigen. 

Im nächsten Jahr werden wir die Vergleiche fortsetzen. 

Zusätzlich gibt es eine Anfrage von Agustin Salinas, der sich mit einer Vereinheitlichung 
der Ausbildung für homöopathische Fachkräfte auseinandersetzt. LMHI und er haben 
uns gebeten, die Kriterien für die Guidelines der pharmazeutische Ausbildung mit ihm 
gemeinsam zu erarbeiten. Renata und Andrea Bogad sind im Speziellen damit betraut. 

Working Group Publication: Leiter Aditya Pareek 

Es gibt zwei Publikationen mit unterschiedlichen Schwerpunkten: 

THP ist eine Fachzeitschrift mit Beiträgen zu Geschichte, Forschung und Fallberichten. 
Sie erscheint auf Englisch und Spanisch; für die spanische Ausgabe ist ein eigenes Team 
zuständig. Eine russische Übersetzung ist angedacht. 

Spotlight informiert über aktuelle Entwicklungen und Kongresse und stellt auch NVPs 
vor. 

Eine zentrale Herausforderung ist die geringe Verbreitung. In Europa erschwert die 
DSGVO den direkten Versand, weshalb die Verteilung über die NVPs erfolgen muss.  

Zur Verbesserung der Reichweite und zur möglichen Mitgliedergewinnung wurden eine 
allgemeine Ö_nung der bislang mitgliederexklusiven Publikationen sowie die Freigabe 
von Zusammenfassungen oder einzelnen älteren Artikeln vorgeschlagen. Die Vorschläge 
müssen weiter diskutiert und vom Vorstand entschieden werden. 

Working Group Dentistry: NVP Dr. Gloria Andre Feigelstein berichtete über Aktivitäten des 
LMHI-Sondersekretariats für Zahnmedizin von Mai 2025 bis Oktober 2026: 



Vorträge und Kongressbeiträge in den Niederlanden, Brasilien, Argentinien, Russland und 
Mexiko sowie bei einer zahnmedizinischen Kreuzfahrt-Konferenz. 

Themenschwerpunkte: homöopathische Anwendungen bei Parodontalerkrankungen, vor, 
während und nach zahnchirurgischen Eingriffen sowie zur Prävention in der 
Kinderzahnmedizin. 

Ziel ist, die homöopathische Zahnmedizin international bekannter und kostengünstiger 
zugänglich zu machen. Forschung und klinische Untersuchungen an brasilianischen 
Universitäten und Ausbildungseinrichtungen sollen die behaupteten Behandlungserfolge 
untermauern.  

• . 

 

Working Group Development & Public Policy : Leiter Dr. Rajkumar Manchanda . Ich war 
in dieser Arbeitsgruppe dabei und es zeigt sich, dass die Homöopathie speziell in Europa 
am absteigenden Ast ist. In Spanien kämpfen unsere Kollegen am meisten.  Es kam 
daher häufig der Apell an die europäischen NVPs aktiv zu werden. Von Europa  breitet 
sich der Skeptizismus aus, das Narrativ der fehlenden Evidenz ist ubiquitär, allerdings 
zeigen sich in den Ländern, Brasilien, Indien und insbesondere Südafrika eine positive 
Entwicklung. Der NVP aus Südafrika Dr. Neil Gower berichtete in unserer Gruppe wie es 
ihm gelang durch regelmäßige Einzelgespräche mit wichtigen Stakeholdern und 
Professoren und konsequenter Betreuung durch Information über Studien und 
Ausräumen von Zweifel, Unsicherheiten und Unwissen das Ruder um zu reißen. 
Mittlerweile hat die Homöopathie in Südafrika einen anerkannten Platz in der nationalen 
südafrikanischen Gesundheitspolitik und an unterschiedlichen Krankenhäusern gelehrt 
und angewendet. 

Sehr inspirierende Beiträge! 

 


